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Thematik: 

1. Einfürung, Kontrastivität, Sprachfamilien   

2. Diachronie und Synchronie, Zeichen, Symbole, Piktogramme 

3. Das Deutsche und das Ungarische im Vergleich: ein Überblick   

4. Das Deutsche und das Englische im Vergleich: ein Überblick   

5. Falsche Freunde 

6-11. Ausgewählte Strukturen aus kontrastiver Sicht – praxisorientiert!  

z.B.  

 Tempus im Deutschen (im Hinblick auf das Tempus im Ungarischen) 

 Verbmodi im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Das Passiv im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Modalverben im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Modalpartikeln im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Das nominale Genus und der Artikelgebrauch im Deutschen (im Hinblick auf das 

Ungarische) 

 Die Nominalphrase im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Wortstellung und Klammerstrukturen im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Nebensätze, Nebensatzwortfolge im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

 Aussage- und Fragesätze im Deutschen (im Hinblick auf das Ungarische) 

Die Liste der Themen kann erweitert werden, d.h. die TeilnehmerInnen können auch andere 

Themen vorschlagen. Andererseits kann auch ein Teilthema gewählt werden. 

12. Zusammenfassung 

 

Leistungsnachweis:  

1. Kurzreferat zu dem im Voraus gewählten Thema mit Thesenblatt 

2. mündliche Prüfung: noch ein anderes Thema mit PPT und Thesenblatt 

z.B.: Auseinandersetzung mit min. zwei Wörterbüchern, Übersetzungen, Werbungen 

oder Aufschriften verschiedener Sprachen 

 

Die Arbeiten sind nach dem Merkblatt zur Einrichtung der Hausarbeiten zu gestalten.  
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